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Auswahl einer Überwachungskamera

2. Anbringung
Was für eine Bauform soll die Kamera
haben? Folgende Fragen müssen ge-
stellt werden:
• Soll die Kamera eher unauffällig oder

versteckt angebracht werden? Soll sie
eine größere Bauform haben und da-
her abschreckend wirken?

• Soll die Kamera an der Decke oder an
der Wand montiert werden?

• Gibt es besondere Anforderungen zum
Schutz vor Vandalismus?

Beispiele:

Wandmontage:

Eine der wichtigsten Auswahlkriterien
ist die Brennweite des Objektives im
Verhältnis zur Platzie rung der Kamera.
Hierbei wird der Er fassungswinkel und
daher der Bildaus schnitt am Überwa-
chungsbildschirm bestimmt.
Der Anwendungszweck der Überwa-
chung muss überlegt werden. Soll ein
möglichst weiter Bereich mit einer Ka-
mera überwacht werden oder ein klei-
ner Bereich im Detail?
Dies kann durch die Entfernung zwi-
schen Kamera und Objekt oder durch
den Erfassungswinkel des Kamera -
objektives geregelt werden. 
Die Objek tiv wahl ist immer ein Kom pro -
miss zwischen Blickwinkel und Detail -
auflösung. 
Ein Weitwinkelobjektiv hat einen größe-
ren Erfassungsbereich, es sind jedoch
weniger Bilddetails erkennbar. 
Ein Teleobjektiv zeigt mehr Details, hat
dafür aber einen kleineren Erfas sungs -
bereich.

3. Überwachungsbereich: Objektivwahl
Vario-Objektive haben eine manuell 
einstellbare Brennweite und Focus. Hier-
durch kann der Erfassungswinkel vor
Ort am Objekt bei der Installation aus-
gewählt werden. Kameras mit Motor -
zoom-Objektiv lassen den Erfas -
sungswinkel vom Anwender steuern.
Die Kameras sind mit verschiedenen
Objektivfassungen lieferbar:
• Fix-Objektive sind im Werk einge-

stellt und nicht auswechselbar.
• Micro-Objektive sind im Werk 

focusiert und sind austauschbar.
• C-Mount Objektive sind austausch-

bar und fokusierbar. C-Mount Objek -
tive können auch auf einem CS-Ge-
winde mittels eines C-Mount-Adapter-
ring montiert werden (dieser wird bei
CS-Mount-Kameras mitgeliefert). 

• CS-Mount-Objektive sind aus-
tauschbar – können aber ausschließ-
lich auf Kameras mit CS-Gewinde
montiert werden. Die CS-Mount
Objek tive sind auch mit spannungsge-
steuerter (DC) Blende erhältlich. 
Die gesteuerte Objektivblende ist 
bei wechselnden Lichtverhältnissen,
z.B. im Außen bereich, zu empfehlen.

Deckenmontage:

Auf Anschlusskasten: Mastmontage:

Außenkamera

oder

Wechselobjektiv-Kamera 
in Schutzgehäuse

Bei der Platzierung ist folgendes zu
beachten:
• Möglichst wettergeschützt
• Außerhalb der Reichweite von unbe-

fugten Personen
• Keine Sonnen- oder Lichtein strahlung

direkt auf das Objektiv und möglichst
nicht in den Himmel gerichtet

• Bei Kameras mit Infrarotausleuchtung
dürfen sich keine großen hellen Ge-
genstände im Bild-Nahbereich befin-
den

Um die richtige Kamera für einen
Einsatz zu bestimmen, müssen nach-
folgende Anforderungen berück-
sichtigt werden. Diese Regeln gel-
ten für analoge sowie für Netzwerk-
 Kameras.

1. Anwendungsbereich
Wird die Kamera im Innen- oder Außen -
bereich montiert? Im Innen bereich dür-
fen alle Kameras verwendet werden
(auch die, die als „Wetterfeste- oder
Außen kameras“ bezeichnet werden). 
Im Außenbereich sollten entweder
Außen kame ras verwendet werden oder
Wechsel objektiv- bzw. Zoom kameras,
die in ein Schutzgehäuse eingebaut
werden. Je nach Modell haben die Ka-
meras einen Betriebstempe ratur bereich
zwischen -20° und +50° C.

Beispiele für den Außenbereich:

Achten Sie auf die Be-
schrei bung der Halterung in den 
Tech ni schen Daten:
Wandhalterung = nur für Wand -
montage geeignet
Deckenhalterung = nur für Decken   -
montage geeignet
Halterung = für Wand- und Decken -
montage geeignet

TIPP
Achten Sie auf die IP-Schutzart in
der Kamera be schreibung!

8° Tele-Objektiv 15° Tele-Objektiv 30° Objektiv

60° Weitwinkel-Objektiv 90° Weitwinkel-Objektiv

Verwenden Sie unseren Brenn -
weitenrechner im Internet:
www.indexa.de

TIPP

Ein gutes Beispiel ist die Tankstellen -
überwachung. Mit einer Kamera mit
Weitwinkelobjektiv können alle 4 Spu-
ren der Zapfzäulen überwacht werden,
die Kennzeichen der tankenden Autos
sind auf diesem Bild jedoch viel zu
klein, um gelesen werden zu können.
Um die Kennzeichen zu lesen, benötigt
man daher für jede Spur eine Kamera
mit entsprechendem Teleobjektiv.

Die Erfassung wird in den Tech nischen Daten im horizontalen Winkel ange-
geben. Die Winkel sind für einen 1/3” CCD-Sensor ausgerechnet. Bei einem
1/4” Sensor ist der Winkel ca. 25% kleiner.




